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VERHANDLUNGSSCHRIFT 5/2014 
 

 

aufgenommen in der Gemeinderatssitzung am Dienstag, den 22. Juli 2014, um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal der Marktgemeinde Erlauf. 
 
 
Anwesend: Bgm. Franz Engelmaier 
 Vzbgm. Franz Freitag 
 Mag. Wolfgang Kainzner 
 Ing. Robert Waxeneker  
 Ing. Josef Windisch 
 Magdalena Köck 
 Johann Zeinzinger 
 Franz Fohringer 
 Bernhard Gattringer 
 Christian Palmanshofer 
 Kurt Schulz 
 Franz Bruckner 
 Brigitte Kellermann 
 Anton Kos 
 Josef Diendorfer 
  
Entschuldigt abwesend: Martin Viertler 
 Siegfried Kleindl 
 Martina Wiltschko 
 David Schulz 
 
Unentschuldigt abwesend: Josef Diendorfer 
 
Schriftführerin: Karin Lechner 
 

 

TAGESORDNUNG: 

1. Genehmigung der Verhandlungsschrift vom 20.05.2014 
2. Entwidmung Öffentliches Gut, Grdst. Nr. 1714, KG Erlauf 
3. Kindergarten I, Malerarbeiten Auftragsvergabe  
4. Museum, Auftragsvergabe im Bereich Umbau 
5. FF Knocking-Ramperdorf, Atemschutzüberprüfung 
6. FF Knocking-Rampersdorf, Sanierung Erdgeschoss 
7. Resolution gegen den Ausbau von Atomkraftwerken und gegen die Errichtung 

von Atommüllendlagern in Tschechien 
8. Hunde – Gassi System 
9. Sportunion Nibelungengau, Subventionsansuchen 
10. Berichte des Bürgermeisters 
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Der Bürgermeister eröffnet um 19.10 Uhr die Gemeinderatssitzung, begrüßt die erschie-
nenen Mandatare und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
Zu 1.) Genehmigung der Verhandlungsschrift 
 Der Bürgermeister stellt fest, dass gegen die Verhandlungsschrift der 

Gemeinderatssitzungen vom 20.05.2014 keine Einwände erhoben wurden. Das 
Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 

 
 
Zu 2.) Entwidmung öffentliches Gut, Grdst. Nr. 1714, KG Erlauf 
 Es existiert ein Kaufvertrag vom 02.10.1986 abgeschlossen zwischen der 

Marktgemeinde Erlauf und den Eheleuten Dr. Johann und Feliziata Schreiber, aus 
dem hervorgeht, dass das gegenständliche Grundstück von der Marktgemeinde 
Erlauf an die Eheleute Schreiber verkauft wird. Aus nicht nachvollziehbaren 
Gründen wurde dieses Grundstück damals nicht dem öffentlichen Gut entwidmet 
und es ging auch nie in das grundbücherliche Eigentum der Eheleute Schreiber 
über. Da die Eheleute Schreiber mittlerweile verstorben sind, wurde dieses 
Grundstück nie vererbt. Der Alleinerbe Dr. Hans Schreiber ist im Zuge des 
Verkaufes des Nachbargrundstückes auf diesen Umstand aufmerksam geworden. 
Jetzt soll die Grundbuchsordnung hergestellt werden. Das betreffende Grundstück 
dient nicht dem öffentlichen Verkehr.  

 Die Kundmachung betreffend die beabsichtigte Entwidmung des Grundstückes 
war von 28.05. bis 11.07.2014 an der Amtstafel angeschlagen. Alle Nachbarn 
wurden zusätzlich nachweislich verständigt. Es sind keine schriftlichen 
Stellungnahmen am Gemeindeamt eingelangt. 

  
Antrag des  
Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge beschließen, dass das 

Grundstück Nr. 1714, EZ 164, KG 1411 Erlauf dem 
öffentlichen Gut entwidmet wird. 

 Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 
 Abstimmungsergebnis:  einstimmig. 
 
 
Zu 3.) Kindergarten I, Malerarbeiten Auftragsvergabe 
 In der Vorstandssitzung vom 17.09.2013 wurde die Außensanierung des 

Kindergartens I beschlossen. Für die Malerarbeiten der Innenräume sollte ein 
zweites Angebot eingeholt werden.  

 Fa. Humer, Pöchlarn € 8.970,00 Netto (inkl. Mwst 10.764,00) 
 Fa. Wagner & Co., Kilb € 9.895,00 Netto (inkl. Mwst. 11.874,00) 
 Da die Firma Humer nur in der ersten Ferienwoche Zeit hatte, wurden die 

Malerarbeiten bereits durchgeführt. Der Gemeinderat wird um einen 
nachträglichen Beschluss gebeten. 

  
 Antrag des 
 Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge nachträglich beschließen, die 

Firma Humer laut vorliegendem Angebot mit den 
Malerarbeiten im Kindergarten I zu beauftragen. 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
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Zu 4.) Museum, Auftragsvergabe im Bereich Umbau 

 Die von der Gemeinde mit den Planungs- und Überwachungsleistungen für den 
Umbau des Museums beauftragte Fa. Leo Graf GmbH (Technisches Büro für 
Innenarchitektur) hat die Ausschreibung für die Umbauarbeiten durchgeführt. 
Nach Überprüfung aller abgegebenen Angebote liegen nun die Werkverträge der 
zu beauftragenden Firmen vor.  

 
 Trockenbauarbeiten:  Fa. Innenausbau Papst & Koller, Loosdorf 
    Auftragssumme inkl. MwSt.: € 11.796,00 (exkl. € 9.830,00) 
 
 Maler- und Tapetenarbeiten: Fa. Maler Humer GmbH, Pöchlarn 
    Auftragssumme inkl. MwSt.: € 11.939,40 (exkl. € 9.949,50) 
 
 Vinyl- und Textilbodenbeläge: Fa. Johannes Höglinger, Ulmerfeld  
    Auftragssumme inkl. MwSt.: € 20.920,71 (exkl. € 17.433,93) 
  
 Fliesenlegearbeiten:   Fa. Fliesen Wurz GmbH, Ybbs 
    Auftragssumme inkl. MwSt.: € 2.266,19 (exkl. € 1.888,49) 
  
 Tischlerarbeiten:  Fa. Holzwerkstatt Pechhacker GmbH, Purgstall 
    Auftragssumme inkl. MwSt.: € 10.213,20 (exkl. € 8.511,00) 
 
 Heizung & Sanitär:   Fa. Hans Andritz GesmbH, Pöchlarn 
    Auftragssumme inkl. MwSt.: € 9.545,63 (exkl. € 7.954,69) 
 
 Elektroanlagen:   Fa. Elektro Schuster GmbH, Pöchlarn 
    Auftragssumme inkl. MwSt.: € 25.482,88 (exkl. € 21.235,73) 
 

Antrag des  
Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge beschließen, die 

Auftragsvergaben an die vorliegenden Firmen 
durchzuführen. 

 Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 
 Abstimmungsergebnis:  mehrstimmig (Stimmenthaltung GGR Kurt Schulz, 

Gegenstimme GGR Anton Kos) 
 
 
Zu 5.) FF Knocking-Rampersdorf, Atemschutzübung 

Die FF Knocking-Rampersdorf bittet den Gemeinderat um Übernahme der 
Rechnung der Firma Dräger für die Atemschutzüberprüfung. Die 
Rechnungssumme beträgt € 692,64 inkl. MwSt. 
 

 Antrag des  
 Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge beschließen, die Kosten für die 

Atemschutzüberprüfung (€ 692,64 inkl. MwSt.) der FF 
Knocking-Rampersdorf zu übernehmen. 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
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Zu 6.) FF Knocking-Rampersdorf, Sanierung Erdgeschoss 

  Die FF Knocking-Rampersdorf hat zwei Angebote für die Malerrenovierungs-
arbeiten des Feuerwehrhauses eingeholt. Heuer soll das Erdgeschoss und im Jahr 
2015 das Obergeschoss renoviert werden. Die FF Knocking bittet um 
Unterstützung bei der Finanzierung durch die Gemeinde Erlauf.  

  Fa. Humer, Pöchlarn 
  Fahrzeughalle, Werkstatt u. Stiegenhaus:  € 4.116,00 inkl. MwSt. (exkl. 3430,00) 
  OG, Mannschaftsraum u. Küche:    € 4.542,00 inkl. MwSt.  (exkl. 3785,00) 
 Fa. RaWa-Bau GmbH, Prinzersdorf: 
  Fahrzeughalle, Werkstatt u. Stiegenhaus:    € 4.198,8 inkl. MwSt. (exkl. 3.499,00) 
 OG, Mannschaftsraum u. Küche:    € 3.460,80 inkl. MwSt. (exkl. 2.884,00) 
  
 Somit ergibt sich eine Beauftragung für die Arbeiten im Erdgeschoss (2014) bei 

der Firma Humer und für die Arbeiten im Obergeschoss (2015) bei der Fa. RaWa-
Bau.  

  
 Antrag des 

Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge beschließen, 40% der 
Gesamtkosten der Renovierungsarbeiten zu 
übernehmen, wenn die Gemeinde Pöchlarn ebenfalls 
40% der Kosten übernimmt. Die restlichen 20% müssen 
von der FF-Knocking-Rampersdorf übernommen 
werden. 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
 
 
Zu 7.) Resolution gegen den Ausbau von Atomkraftwerken und gegen die 

Errichtung von Atommüllendlagern in Tschechien  
Beinahe 200 Gemeinden in Oberösterreich haben auf den Aufruf des „Anti Atom 
Komitees“ hin eine Resolution gegen die Errichtung von Atommüllendlager und 
gegen den Ausbau der Atomenergie in Tschechien beschlossen. Diese bezieht sich 
auf die Umsetzung der Entschließung des Nationalrates vom 13. November 2012, 
die von SPÖ, ÖVP, den Grünen und der FPÖ eingebracht und vom BZÖ unterstützt 
wurde. Das Anti Atom Komitee ersucht nun auch die Gemeinden in 
Niederösterreich diese Resolution im Gemeinderat zu beschließen.  

   
 Antrag des 

Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge beschließen, die vorliegende 
Resolution (eine Kopie wird dem Sitzungsprotokoll 
beigelegt) zu unterzeichnen. 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
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Zu 8.) Hunde – Gassi System  

 UGR Windisch präsentiert dem Gemeinderat ein Angebot betreffend 
Hundetoiletten. Er schlägt vor 3 Stk. anzukaufen (a`€ 162,00 exkl. Mwst.). Diese 
sollen im Bereich Kinderspielplatz und Marktplatz aufgestellt werden.  

 
 Antrag des 

Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen 3 Stk. 
Hundetoiletten zum Preis von a`€ 162,00 exkl. Mwst. 
anzukaufen.  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
 
 
Zu 9.) Sportunion Nibelungengau, Subventionsansuchen 

Die Sportunion Nibelungengau hat um Subvention zur Unterstützung der 
Jugendarbeit angesucht. Im sportlichen Bereich gibt es eine erfolgreiche 
Weiterentwicklung, sowohl beim Tischtennis (Herr Horst Foith aus Erlauf trainiert 
eine Kindergruppe in Erlauf) als auch beim Volleyball, wo die Frauen den 3. Platz 
in der 1. Landesliga erreichten. 
 

 Antrag des 
Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, die Sportunion 

Nibelungengau mit € 400,00 für die Jungendarbeit zu 
unterstützen.  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
 
 
 
Zu 10.) Berichte des Bürgermeisters 
 

• Bei den Ferienspielen haben sich dankenswerterweise wieder viele Vereine und 
Parteien bereit erklärt mitzuwirken. Der Ferienspielplan wurde rechtzeitig in der 
Schule und den Kindergärten ausgeteilt. Weitere Exemplare liegen im Vorraum des 
Gemeindeamtes auf.  
 

• Dem Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabeneinhebung im Bezirk Melk 
ist es auch im vergangenen Jahr wieder gelungen, durch betriebswirtschaftliche 
Einsparungsmaßnahmen einen Teil des einbehaltenen Verbandsanteiles aus dem 
Jahr 2013 rückerstatten zu können. Die Gemeinde hat € 2.737,44 überwiesen 
bekommen.  
 

• Die Kosten für die benötigten Pumpen für den HWS Erlauf (1 Stk. 18 KW, 2 Stk. 10 
KW, 1 Stk 5,6 KE und 1 Stk. 3,7 KW) kosten insgesamt ca € 23.000,00. Benötigte 
Installation bzw. Erdkabel, Zählerkasten, EVN Anschluss gesamt ca. € 25.000,00.  
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Es konnte erreicht werden, dass die Gesamtkosten von ca. € 50.000,00 in das 
Projekt HWS Erlauf aufgenommen werden.  

 
 
Ende der Gemeinderatssitzung: 19:50 Uhr. 
 

 

Die Schriftführerin: Der Bürgermeister: 
 
 
 
Karin Lechner Franz Engelmaier 
 
 
 
 
 
Vertreter ÖVP: Vertreter SPÖ: Vertreter FPÖ: 
 
 
 
Ing. Robert Waxeneker Kurt Schulz Anton Kos 


